
Jahrestagung der Bundesarbeitsgemeinschaft „Suchtprobleme in der Polizei“ bei der 
BPOLABT Blumberg

Unter dem Leitthema „Die Suchtprävention in der Gesundheitsförderung“ fand vom 6. bis 10. Mai 2007 
die  diesjährige  Fachtagung der  Bundesarbeitsgemeinschaft  „Suchtprobleme  in  der  Polizei“  in  der 
BPOLABT Blumberg statt.
Die Organisation der Veranstaltung lag in diesem Jahr in der Verantwortung der Bundespolizei. Frau 
Dr. Bachhausen vom SÄD des BPOLP West hatte die Gesamtorganisation übernommen.
Die logistischen Voraussetzungen im Standort Blumberg und die tatkräftige Unterstützung durch das 
Personal  der  BPOLABT Blumberg  sowie  die  kompetenten  Referenten  trugen  dazu  bei,  dass  die 
Veranstaltung in jeder Hinsicht ein voller Erfolg wurde.
Die Schirmherrschaft für die diesjährige Veranstaltung hatte Staatssekretär Dr. August Hanning aus 
dem  BMI  übernommen,  der  jedoch  wegen  der  Neuorganisation  der  Bundespolizei  selbst  nicht 
anwesend sein konnte.
In  seiner  Eröffnungsrede  begrüßte  Ministerialdirigent  Christoph  Verenkotte  aus  dem BMI  die  120 
Teilnehmer.  Der  Teilnehmerkreis  bestand  aus  Ärzten,  Psychologen,  Suchtberatern  und 
Suchtkrankenhelfern  der  Länderpolizeien und der  Bundespolizei.  Am Beispiel  eines alkoholisierten 
Polizisten, welcher durch Kollegen bei einer Verkehrskontrolle festgestellt wurde, verdeutlichte Herr 
Verenkotte die Bedeutung der Suchtprävention in der Polizei.
Obwohl  im  Vergleich  zu  anderen  Berufsgruppen  nicht  überproportional  betroffen,  stehen  gerade 
Polizisten bei der Ausübung ihres Dienstes im besonderen Blickpunkt der Öffentlichkeit.
Ein Schwerpunktthema der Fachtagung war die Erarbeitung und Sicherung von Qualitätsstandards in 
der Suchtprävention bei der Polizei. Eine weitere Expertengruppe befasste sich mit der Problematik 
des Rollenkonfliktes zwischen Polizeibeamten und Suchtberatern bzw. Suchtkrankenhelfern in Bezug 
auf den Strafverfolgungszwang gem. § 163 STPO. Weiteren Themen wie „Alkohol am Arbeitsplatz“, 
„Sucht  und Suizidgefahr“,  „Medikamentenabhängigkeit“  und „Spielsucht“  wurden in  Arbeitsgruppen 
erörtert und diskutiert.
Das  Coaching für  Führungskräfte,  geleitet  von Herbert  Ziegler  und Herrn  LPD Hüttmann von der 
Landespolizei  Schleswig  Holstein,  sowie  eine  Veranstaltung  für  die  jungen  Erwachsenen  der 
BPOLABT Blumberg zum Thema „Jugend und Sucht“ fanden ebenfalls großes Interesse.
Die nächste Jahrestagung der Bundesarbeitsgemeinschaft „Suchtprobleme in der Polizei“ wird im Mai 
2008 durch die Landespolizei Niedersachsen in Goslar ausgerichtet.
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